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phie der Priesruhrüder des Inutschea Ordens in Preußen (S. 103-130), erläu· 
ren am lleispid des Domkapitels von MaritJJ.werder (Pomesaniea) di. Quelkn· 
problematik.- Allem LöPFLI!R, Die liturgischen Frapnente aus den Bestiuden 
des Hissorisc:he.o Staatsarehivs Königsberg in llerlia. Neue Etkennsnisst :wr 
Lieurgiegesehiebte des Deuuebea OrdellS (S. 131-162, 2 Abb.). - Freimut 
l.ösBR, Auf dem Weg zur deutschen Bibel ProsaüberseiZuagea des Nemn 
TestamelltS aus dem deutschen Orden (S. 163-197), behandelt einleitend aueb 
Bibelepik des 13./14. Jh. R. S. 

Slawomir JÖ:twlAK, Rücluritte der Hochmeister des Deutsehen Ordeas im 
13. und 14.jahrhuadtrt, Beiträge zur Gesebiebte WeStpreußens 18 (2002) 
S. 35-47, vergleiebt sieben !'"".Ue (zwiseben 1244 Wld 1351) hinsiebtlieb der 
Quelknlag<:, der meisr undoutlieben Bewe&&ründe, der Vemhrensweise und der 
weiteren Schicksale des ehemaligen HoebmeiSters. R. S. 

Giroluno ARNALDI, L 1Wia e i suoi invasori, Roxna u. a. 2002, Laten:a, 
216 S., 20 Abb., ISBN 88-420-6753-9, EUR 7,50. - Dies ist ein sehlao.k.., 
el<ßlUlt komponierteS und angenehm zu lesende, Bueb, das in zehn Kapiteln 
einem breiseren Publikum den histori•eben Weg Italiens an der Abfolge der 
vonaußen gekommenen Herrschaftsansprüchebewußt machen snöebte. Allden 
als der titelgleiebe KWsiker des späten 19.Jh. (l'h. Hodgkin, Iwy and her 
invaders) endet das Werk nicht bereits 814, sondern reicht von Alarich und 
Odoakar isa 5. Jh. bis zur Zeitgeschichte des modernen Italien. Zutn MA findet 
man kurze Essays über das Auftreten der OSt&OteJlo des Laogobardea, der 
KaroliDgu, der Staufer, der Normannen, der Anjou nnd Karls vm. von 
Frankreieb. R. S. 

l veseovi dell1talia settent<ionale nel bosso medioevo. Cronot.,.i per le 
diocesi di Crea>Otta, Pavia e Tortona aei seooli XN-XV, a cura di Piero MA· 
JOCCHie Mitella MONTANAlU oon un saggio di Piero MNOCCHI (Dipartimeo­
to di seieoze Storiche e geogra/iche .Carlo M. Cipolla • dell'Univenita di Pavi2. 
Fonti e StUdt) Pavia 2002, Universi~ di Pavia, 214 S., ISBN 88-7963-140-3, 
EUR 26. -Ein Desiderat der irolieniscbea MitteWterforschung ist eine kriti­
sche Neubearbeitung der "Italia sacra' von Ferdinando Ughelli. Ilis dieses 
Unternehmen irgendwann realisiert werden kann, soll nach einem Projekt der 
Universitit Pavia vorerst wenigttens in Form prooopographiseber Bischof.listen 
das Werk von F. Savio, Gli anticbi vescovi d'ltalia dalle origini al1300 descrirti 
per regioni, ins 14. und 15. Jh. weitergellihn bzw. einzelne Beisräge auf einen 
modernen Porschungsotand gebracht werden. Der vorliegende Band ist das erste 
Result2t dieses Unternehmens und beinhaltet di. beiden zum Metropolitmver· 
band Mailand gehörenden Diözesen Crernona und Tono112, sowie das Bisturn 
Pavia, das in der behandelten Zeit T w des Kirehenstaates war. DU: Daten für 
die Cremoneser Bisehöfe des 14. Jh. (1311-1405) eruierte (S. 11-25) Mirella 
MONTANAR!, 1\lr das 15.Jh. (1401-1505} Piero MAlOCCHI (S. 27-45), der 


